
Gibt es Leben außerhalb der Erde? Die Vorstellung von 

außerirdischen Lebensformen beschäftigt nicht nur 

Science-Fiction-Fans – sie ist inzwischen auch ein zentra-

les Thema moderner Astrophysik. Denn dank technologi-

scher Durchbrüche können Astronom:innen heute Plane-

ten aufspüren, die um ferne Sterne kreisen – sogenannte 

Exoplaneten. Mehr noch: Man arbeitet intensiv daran, 

diese Welten genauer zu analysieren – auf der Suche nach 

Spuren von Leben.

Einer der führenden Köpfe auf diesem Gebiet ist Prof. Dr. 

Sascha Quanz vom Institut für Teilchen- und Astrophy-

sik der ETH Zürich. Sein Forschungsschwerpunkt liegt 

auf der direkten Beobachtung und Charakterisierung erd- 

ähnlicher Exoplaneten. Mit Projekten wie dem geplan-

ten Weltraumteleskop „LIFE“ (Large Interferometer For 

Exoplanets), das in der Lage sein soll, Infrarotstrahlung 

von fernen Planeten zu messen und ihre Atmosphären zu 

analysieren, will Prof. Quanz Antworten auf die vielleicht 

größte aller Fragen finden: Sind wir allein im Kosmos?

In seinem Vortrag erklärt Prof. Quanz allgemeinverständ-

lich die Methoden, mit denen heute Exoplaneten entdeckt 

werden – etwa durch winzige Helligkeitsschwankungen 

bei Sternen. Besonders spannend ist dabei die Suche nach 

sogenannten Biosignaturen: chemischen Spuren in den At-

mosphären ferner Planeten, die auf biologische Prozesse 

hindeuten könnten – wie Sauerstoff oder Methan.

Aber was würde es bedeuten, wenn wir tatsächlich Hin-

weise auf außerirdisches Leben finden würden – auch 

wenn es sich dabei „nur“ um Mikroorganismen handelt? 

Würde eine solche Entdeckung unser Weltbild erschüt-

tern? Oder vielleicht sogar bereichern? Nach dem Vortrag 

von Prof. Quanz diskutiert er diese Frage mit dem Theolo-

gen und Sozialethiker Prof. Dr. Markus Vogt von der LMU.

Im Anschluss an Vortrag und Gespräch haben die 

Zuhörer:innen Gelegenheit, Fragen zu stellen und 

mitzudiskutieren.
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Fremdes Leben 
im Universum?

Die astrophysikalische 

Forschung zu Exoplaneten

MÜNCHEN & ONLINE
Mittwoch, 26. November 2025

19.00 Uhr
Deutsches Museum, Museumsinsel 1
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Livestream: www.deutsches-museum.de/livestream

Veranstaltungsort: Auditorium des Deutschen  

Museums (Zugang über die Corneliusbrücke)

Museumsinsel 1, München

Telefon: 089 2179-1

Kosten: Eintrittskarten zum Preis von 3,– € sind an der 

Abendkasse erhältlich.

Namentliche Anmeldung ist erforderlich. 

Bitte melden Sie sich schriftlich bis  

Mittwoch, 19. November 2025 an:

	n auf kath-akademie-bayern.de/veranstaltungen  

(s. QR-Code)

	n oder per E-Mail: anmeldung@kath-akademie-bayern.de

	n oder auch klassisch per Post.

Bitte bei der Anmeldung angeben:

	n Name, Anschrift, E-Mail, Telefonnummer

	n Veranstaltungstitel 

Organisation: 

Dr. Martin Dabrowski, Studienleiter an der Katholischen 

Akademie in Bayern

Katholische Akademie in Bayern 

Mandlstraße 23 · 80802 München · U3/U6 Münchner Freiheit
Telefon: 089 38102-111 · Telefax: 089 38102-103
info@kath-akademie-bayern.de · www.kath-akademie-bayern.de

DE-ÖKO-006

Reihe „Wissenschaft für jedermann“  

im Deutschen Museum 

Mittwoch, 26. November 2025

19.00 Uhr 

Begrüßung und Einführung

Fremdes Leben im 

Universum? 
Die astrophysikalische  

Forschung zu Exoplaneten

Prof. Dr. Sascha Quanz,  

Institut für Teilchen- und 

Astrophysik, ETH Zürich

20.00 Uhr  Rückfragen 

und Diskussion

Moderation: 

Prof. Dr. Markus Vogt, 

Theologe und Sozialethiker, 

LMU München

21.00 Uhr    Ende der Veranstaltung
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